
  PEINE

Was ist wichtig,

was ist neu,

was ist etwas

Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Philip Najdzion

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Die Realschule und die IGS in
Lengede waren nach Polizeianga-
ben in der Nacht zu Donnerstag
Ziele von Einbrechern. Bislang
nicht ermittelte Täter sind in die
Mensa der Realschule eingedrun-
gen, so Polizeisprecher Peter Rat-
hai. Sie hätten einen Holzschrank
aufgehebelt und außer Lebens-
mitteln eine geringe Menge Bar-
geld entwendet. Der Gesamtscha-
den betrage nach ersten Schät-
zungen zirka 150 Euro.

In der IGS Lengede war es laut

Rathai schon der zweite Einbruch
in dieser Woche. Nachdem bereits
in der Nacht zuvor Unbekannte
dort eingedrungen waren, hebel-
ten die Einbrecher nun die Ein-
gangstür des Gebäudes auf und
gelangten so in das Schulgebäude,
so Rathai weiter.

Nach bisherigen Erkenntnissen
sei aber nichts entwendet worden.
Der Schaden betrage zirka
800 Euro. Zeugen werden ge-
sucht.

Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Lengede Die Polizei sucht Zeugen.

Einbrecher in Realschule und
zum zweiten Mal in IGS

Die IGS Lengede war erneut Ziel von Einbrechern. Foto: IGS/Archiv

Von Philip Najdzion

Mit Volldampf will der Klein-
bahnverein Lengede in die Zu-
kunft. Die Mitglieder möchten
noch in diesem Jahr die bestehen-
de Strecke um 330 Meter erwei-
tern. „Wir wollen unseren Fahr-
gästen ein längeres Fahrgefühl und
mehr Abwechslung
bieten“, sagt Vorsit-
zender Wieland
Eschemann.

Der neue Kurs ist
schon geebnet. Mit
Schotter, Platten und
Schienen sollen die
Gleise bald fertig ge-
baut werden. Und die
Kleinbahner arbeiten
an neuen Fahrzeugen.

„Wir haben ein
Bau-Team mit zehn
jungen Leuten. Das
spornt schon an“,
sagt Eschemann. Eine besondere
Überraschung will der Verein zum
Apfelfest am Sonntag, 18. Sep-
tember, in Lengede enthüllen.

Am morgigen Sonntag steht
aber erst einmal der Fahrbetrieb
im Vordergrund. „Um 13.55 Uhr
fährt der erste Zug, der letzte für
den Tag ist wie gewohnt um
17.55 Uhr geplant“, sagt Esche-
mann. Das Team der „Kabuse“
sorgt für Kaffee und Kuchen.

Seit der Kleinbahnverein vor
rund zwei Jahren das Gelände
übernommen hat, ist viel passiert.
36 Mitglieder machen bei dem
Verein mit. Mit der „Kabuse“ ha-
ben sie ein Team auf die Beine ge-

stellt, das sich um die kulinarische
Versorgung kümmert. Neue Ak-
tionen seien dazu gekommen –
von der Lampion- bis zur Niko-
lausfahrt. Mit der Entwicklung
der Fahrgastzahlen zeigt sich der
Vorsitzende zufrieden – „Es wer-
den immer mehr“, sagt er.

Im Schienenbau haben Esche-
mann und die anderen
schon Erfahrung. Das
bestehende Schienen-
netz von 350 Metern
haben sie hergestellt.
„Das hieß sechs Wo-
chen Schweißcontai-
ner“, sagt der Vorsit-
zende lächelnd.
Für den Bau der neuen
Strecke suchen die
Mitglieder noch alte
50er-Gehwegplatten.
„Wir holen die Platten
auch ab“, sagt Esche-
mann.

Die Mitglieder pflegen zudem
die Strecke, bauen Maschinen und
neue Wagen. „20 Stunden sind
das bestimmt jede Woche“, so
Eschemann. Viele Mitglieder
schrauben und werkeln auch zu
Hause. Der Fahrpreis von 50 Cent
soll trotz aller Neuerungen stabil
bleiben.

Etwa alle vier Wochen lädt der
Verein zum Fahrvergnügen am
Seilbahnberg ein. Wer möchte,
kann die Mini-Loks auch für Kin-
dergeburtstage Feiern mieten.
„Wir können den eigenen Bauch
zufriedenstellen und kleine Kin-
derherzen glücklich machen“, be-
schreibt Eschemann das besonde-
re Hobby der Mitglieder.

Wie viel Spaß es den Kindern
macht, zeigt folgende Geschichte
aus dem Winter. „Da ist ein Junge
glatt mit der Jacke am Sitz festge-
froren, weil er immer noch eine
Runde fahren wollte“, erzählt
Eschemann grinsend.

Neben den Fahr-Aktionen
bringt sich der Verein auch ins Le-

ben im Ort mit ein. „Erstmals ha-
ben wir eigene Schützenkönige –
einen großen und einen kleinen –
ausgeschossen“, sagt er.

Mini-Bahnen gehen bald auf neuen Kurs
Lengede Der Kleinbahnverein lädt am morgigen Sonntag zum Ferienfahren am Seilbahnberg ein.

Die Bahn in Lengede rollt am Sonntag wieder. Wieland Eschemann und Stefanie Trautmann freuen sich auf viele Be-

sucher am Seilbahnberg. Foto: Philip Najdzion
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Sonntag, 10. Juli

Ferienvergnügen

Sonntag, 14. August

Schöner Sonntag

Sonntag, 19. September

Apfelfest

Sonntag, 9. Oktober

Ferienvergnügen

Sonntag, 30. Oktober

Lampionfahrt

Sonntag, 4. Dezember

Nikolausfahrt

DANN FAHREN DIE LOKS„Wir haben ein
Bau-Team mit zehn
jungen Leuten. Das
spornt schon an.“

Wieland Eschemann, Vorsitzender des

Kleinbahnvereins

 

Sehen
Sie mehr!

Ein Video einer

Fahrt mit der

Kleinbahn sehen

Sie bei uns

im Internet:

peiner-
nachrichten.de

Weitere Informationen unter

www.kleinbahnverein-lengede.com;

ò (0 53 44) 56 78.
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Peine. Kira wurde aus zeitlichen
Gründen im Tierheim abgegeben.
Sie ist kastiert, gechipt und gültig
geimpft, berichtet Heike Brake-
meier vom Peiner Tierheim.

Kira apportiert, spielt und ku-
schelt gern und ist eine sehr an-
hängliche Hündin. Mit anderen
Hunden kommt sie leider nur be-
dingt klar, im neuen Zuhause soll-
ten keine kleinen Kinder sein, da
sie eine sehr agile und aufgedrehte
Hündin ist.

Die neuen Besitzer sollten ge-
nug Zeit und Erfahrung für Kira
mitbringen. Sie sollten mit der
Hündin die Hundeschule besu-
chen oder einen Hundesport aus-
üben, der die Bewegung und den
Kopf trainiert. Wenn Kira Ihr In-
teresse geweckt hat, dann kann sie
auf einen Spaziergang im Peiner
Tierheim besucht werden.

Fundtier Sie kann im

Tierheim besucht werden.

Kira ist eine
aktive Hündin

Interessenten melden sich im Pei-

ner Tierheim an der Fritz-Stegen-Al-

lee: ò (0 51 71) 5 25 58. Besuchs-

zeiten: Montag, Dienstag und Freitag

15 bis 17 Uhr; Samstag und Sonntag

11 bis 13 Uhr. Mittwoch, Donnerstag

und an Feiertagen geschlossen.
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Kira sucht ein Zuhause. Foto: Henrik Bode

An der Grundausbildung der Ilse-
der Feuerwehren haben nach An-
gaben von Rainer Begau, stellver-
tretender Gemeindebrandmeister,
10 Frauen und 27 Männer erfolg-
reich teilgenommen. Zwei Feuer-
wehrleute kamen aus der Gemein-
de Lengede.

An neun Ausbildungsterminen,
die in Oberg und Münstedt statt-
fanden, wurde von den Ausbildern
Olaf Hotop, Anika Notka, Andre-
as Menzel und Kai Schneider so-
wie Vertretern in vier Gruppen das
praktische Grundwissen zur
Brandbekämpfung vermittelt, das
sie in einer Prüfung erfolgreich
unter Beweis stellten, so Begau
weiter. Damit konnten die Teil-
nehmer ihren ersten Erfolg im ak-
tiven Dienst der Feuerwehr verbu-

chen.
In der Prüfung, die von Kreis-

ausbildern abgenommen wurde,
mussten die Feuerwehrleute aus
verschiedenen Löschwasserent-
nahmestellen unterschiedliche
Löschangriffe in Trockenübungen
vorführen. Zudem wurde eine
Technische Hilfeleistung bei ei-
nem Verkehrsunfall simuliert.

Die prüfungsrelevanten Posi-
tionen des Angriffs-, Wasser- und
Schlauchtrupps wurden nach je-
dem Durchgang gewechselt. Und
obwohl viele Varianten bereits ge-
übt worden waren, fielen den Prü-
fern weitere Übungen und Fragen
ein, die von den Prüflingen auf-
grund der guten Vorbereitung vor-
bildlich umgesetzt und beantwor-
tet wurden, so der stellvertretende

Gemeindebrandmeister.
Lange können sich die Teilneh-

mer allerdings nicht auf ihren Lor-
beeren ausruhen, denn bereits in
diesem Herbst folgt die theoreti-
sche Ausbildung in der Feuer-
wehrtechnischen Zentrale in Pei-
ne, die dann wiederum mit einer
Prüfung endet. Praktische Aus-
bildung in Eigenregie der Gemein-
den und theoretische Ausbildung
auf Landkreisebene gehören zu-
sammen zum Teil 1 der Trupp-
mannausbildung, die auch als
Grundausbildung bezeichnet
wird. Begau dankt den Ilseder
Ortswehren, die Gerätschaften
und Personal zur Verfügung stell-
ten, und den Wehren Oberg und
Münstedt, die den Übungsplatz
und Räume stellten.

37 Feuerwehrleute bestehen
Ilsede Die Grundausbildung wird im Herbst fortgesetzt.

Die Teilnehmer stellten sich zum Gruppenfoto auf. Foto: Feuerwehr

Lengede. Das Team von „Lengede
Lebendig!“ organisiert zum zwei-
ten Mal einen Garagenflohmarkt.
Er findet am Sonntag, 14. August,
in der Zeit von 10 bis 15 Uhr in
Lengede in diesen Straßen statt:
Am Park, Am Seilbahnberg, Vo-
gelbeerweg, Wacholderweg, Li-
gusterweg, Zum Felde, Weißdorn-
ring, Von-Bodelschwingh-Straße,
Am Bolzenkamp, Von-Ketteler-
Straße, Haubeweg und An der
Haube. Anmeldungen bei Stepha-
nie Schmid/Franziska Koblitz,
Berliner Straße 21 in Lengede, so-
wie unter kontakt@lengede-
lebendig.com

Flohmarkt wird
vorbereitet

Samstag, 9. Juli 201622


